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Kardiopulmonale Reanimation (CPR) = Herz-Lungen-Wiederbelebung (HLW) 
 
Ziel:  1. Wiederherstellung des Spontankreislaufs = primärer Reanimationserfolg 

2. Vermeidung von Hirnschäden durch Sauerstoffmangel = sekundärer    
    Reanimationserfolg 

 
Indikationen: Atemstillstand / Herz-Kreislaufstillstand 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

      
  

      
 

Bewusstsein prüfen: ansehen, ansprechen, anfassen 

ansprechbar nicht ansprechbar 

Patienten fachgerecht 
lagern und versorgen 

 
Hilfe rufen 

 

Notruf (veranlassen) 
Atemwege freimachen 

Atmung kontrollieren (10s) 

Atmung: nein oder 
nur vereinzelte, 

langsame 
Atemzüge 

Notruf 112 
(veranlassen) 

HLW   
1. 30 x komprimieren 
2. 2 x beatmen usw. 
(komprimieren wichtiger 
als beatmen !) 

Atmung: ja 

stabile 
Seitenlage 

Notruf 112 
(veranlassen) 

Wiederholt 
Vitalfunktionen 
überprüfen 

Auf Sicherheit achten (Patient/Ersthelfer) 

Regelmäßig Zustand des 
Patienten überprüfen 
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Durchführung Herzdruckmassage 
– mind. 100x/Minute 
– Drucktiefe mind. 5 cm, maximal 6cm 
– Nach jeder Herzdruckmassage Brustkorb vollständig entlasten 
– Unterbrechungen auf ein Minimum reduzieren 
– Bei 2 Helfern nach 2 Minuten abwechseln 
 

  
 

   
       Drücken Sie das Brustbein mind. 5 u. max. 6 cm 

       nach unten
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Beatmung 
-Hals überstrecken, Kinn anheben 
-Normal einatmen, Lippen dicht um den Mund des Patienten legen 
-Gleichmäßig in den Mund des Patienten Blasen – Brustkorb muss sich heben 
-Nehmen Sie den Mund von dem Patienten während Sie den Hals des Patienten    
 überstreckt und das Kinn abgehoben halten – Brustkorb senkt sich 
-2 Beatmungen dann wieder Herzdruckmassage – max. 5 Sekunden für Beatmung 
 

  
Kontrollieren Sie die Atmung durch Sehen, Hören und Fühlen 
 

 


